
 

An den 

Präsident des Nationalrates 

Mag. Wolfgang Sobotka 

Parlament 

1017    W i e n  

 

 

 

 

Geschäftszahl: BMVIT-9.000/0063-I/PR3/2018         15 . November 2018 

 

Sehr geehrter Herr Präsident! 

 

 

Die Abgeordneten zum Nationalrat Scherak, Kolleginnen und Kollegen haben am 10. Oktober 

2018 unter der Nr. 1874/J an mich eine schriftliche parlamentarische Anfrage betreffend 

Postenschacher im BMVIT gerichtet. 

 

Diese Anfrage beantworte ich wie folgt: 

 

Zu Frage 1: 

 Welche Kriterien waren für die Besetzung dieser Funktion maßgeblich? 

a. Wenn es keine Ausschreibung mit dezidiert festgelegten fachlichen Kriterien gab, 

welche anderen als fachliche Qualifikationen waren für die Besetzungsentschei-

dung ausschlaggebend? 

b. Was sind die funktionsrelevanten Qualifikationen des neuen Stelleninhabers, 

aufgrund derer die Entscheidung für ihn ausfiel? 

c. Welche sonstigen Kompetenzen oder Erfahrungen sprechen für die Entscheidung 

für den neuen Stelleninhaber? 

 

Mag. Hubert Keyl erfüllte einerseits die formellen Erfordernisse und brachte andererseits 

auch die erforderlichen facheinschlägigen Qualifikationen mit. 

 

Zu Frage 2: 

 Wie erfuhr der nunmehrige Stelleninhaber von der Vakanz, wenn es keine Ausschreibung 

gab? 

a. Wie und durch wen erfolgte die initiale Kontaktaufnahme? 

 

Aus der öffentlich zugänglichen Geschäftseinteilung des BMVIT mit Gültigkeit ab 1. Juli 2018 

1687/AB 1 von 3

vom 15.11.2018 zu 1874/J (XXVI.GP)

www.parlament.gv.at



 

GZ. BMVIT-9.000/0063-I/PR3/2018 

2 von 3 

war ersichtlich, dass die Leitungsfunktion der  Abteilung IV/IVVS 3 vakant war. 

 

Zu Frage 3: 

 Für welche voraussichtliche Dauer wurde der interimistische Stelleninhaber bestellt? 

 

Mag. Hubert Keyl wurde bis auf Widerruf mit der interimistischen Leitung der Abteilung 

IV/IVVS 3 betraut. 

 

Zu Frage 4: 

 Wie lange war die nun nachbesetzte Stelle zuvor unbesetzt? 

a. Wieso wurde es als nicht notwendig erachtet, diese vakante Stelle einem formel-

len Ausschreibungsprozess zuzuführen? 

 

Die nachbesetzte Stelle war zuvor sieben Monate unbesetzt. 

 

Zu Frage 5: 

 Wieso schien Hubert Keyl im tagesaktuellen Online-Organigramm auf der Website Ihres 

Ministeriums mit Zugriffsdatum 04.10. nirgends auf, obwohl u.a. DER STANDARD am 

04.10. berichtete, dass dies seit Anfang der Woche der Fall sei? 

a. War Hubert Keyl zu einem früheren Zeitpunkt bereits im Organigramm zu finden 

und wurde wieder herausgenommen? 

i. Wenn ja, wieso? 

 

Aktualisierungen des Online-Organigramms erfolgen zeitnah aufgrund der einlangenden 

Personalmeldungen. Das Online-Organigramm wurde umgehend nach der am 5. Oktober 

einlangenden Personalmeldung aktualisiert. 

 

Zu Frage 6: 

 Gibt es bzw. gab es unter Ihrer Ressortleitung weitere interimistische Stellen, die ohne 

Ausschreibungsverfahren vergeben werden bzw. wurden? 

a. Wenn ja, mit welcher (voraussichtlichen) Dauer? 

 

Unter meiner Ressortleitung gab es drei interimistische Stellen, die ohne Ausschreibungsver-

fahren vergeben wurden. Davon wurden zwei bis auf Widerruf und eine befristet bis zum Ab-

schluss der Neuorganisation der Fernmeldehoheitsverwaltung besetzt. 

 

Zu Frage 7: 

 Gibt es bzw. gab es Planstellen, die ohne formellen Ausschreibungsprozess vergeben 

2 von 3 1687/AB XXVI. GP - Anfragebeantwortung

www.parlament.gv.at



 

GZ. BMVIT-9.000/0063-I/PR3/2018 

3 von 3 

 

 

 

 

Ing. Norbert Hofer 

werden bzw. wurden? 

a. Wenn ja, welche? 

b. Wenn ja, aufgrund welcher Kriterien werden bzw. wurden die Stelleninha-

ber_innen ausgewählt? 

 

Nein. 

 

Zu Frage 8: 

 Wie verläuft der generelle Ausschreibungsprozess für Planstellen bzw. für interimistische 

Stellen? 

 

Der generelle Ausschreibungsprozess erfolgt grundsätzlich gemäß Ausschreibungsgesetz 

1989. 
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